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Institut für Informatik 
Friedrich-Hirzebruch-Allee 8
53115 Bonn

Name:  ___________________________________ 

Straße:  ___________________________________ 

PLZ Ort: ___________________________________ 

1. Gegenstand der Vereinbarung

Dreh- bzw. Fotoaufnahmen vom MINT-Tag für Schülerinnen am 04. Februar 2025 in Bonn.

2. Umfang der Einwilligung

2.1. Hiermit gestatte ich der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn die in oben bezeichnetem

Rahmen angefertigten Aufnahmen von mir zeitlich und räumlich unbegrenzt für die 

Öffentlichkeitsarbeit der Universität Bonn zu verwenden. Dies schließt das Speichern, Vervielfältigen, 

Verbreiten, Ausstellen und die öffentliche und/oder nichtöffentliche Wiedergabe und 

Zurschaustellung sowie die Bearbeitung der Bildnisse mit ein. 

2.2. Diese Genehmigung gilt insbesondere auch für die Verwendung des Bildmaterials in Druckwerken, 

elektronischen Medien, im Internet und in sozialen Netzwerken (z.B. Facebook, Twitter und 

Instagram). 

2.3. Die Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn ist hierzu auch berechtigt, Dritten die Nutzung im 

selben Umfang zu gewähren. 

3. Namensnennung und Vergütung

Ein Anspruch auf Namensnennung meiner Person bei der Nutzung besteht nicht. Eine Vergütung wird nicht

gezahlt.

4. Sonstige Vereinbarungen und Nebenabreden

Weitere Nebenabreden bestehen nicht.

Mit der Unterschrift versichere ich die Richtigkeit der Angaben zur Person und bestätige den Erhalt der 

zugehörigen Datenschutzinformationen (umseitig). 

________________________________ ___________________________________ 

Ort, Datum Unterschrift* 

* Bei Minderjährigen Unterschrift aller Erziehungsberechtigter
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1. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen 
Verantwortlich für die Datenerhebung ist die 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn
Regina-Pacis-Weg 3 
D-53113 Bonn 
Tel.: +49 228 73 0 
E-Mail: kommunikation@uni-bonn.de 
Website: https://www.uni-bonn.de 

2. Name und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Der Datenschutzbeauftragte der Verantwortlichen ist:

Dr. Jörg Hartmann 
Genscherallee 3
53113 Bonn 
E-Mail: joerg.hartmann@uni-bonn.de 
Tel: + 49 (0)228 -73 – 6758 
https://www.datenschutz.uni-bonn.de 

3. Erhebung und Verarbeitung der Daten
Für die Verwendung der Nutzungserlaubnis erheben wir unmittelbar 
folgende Stammdaten: Vorname, Name und Anschrift. Diese sind für 
die Kontaktaufnahme sowie zum Nachweis der der Nutzungserlaubnis 
notwendig. Ebenso werden die Daten benötigt, um den Nachweis der 
Nutzungserlaubnis auch gegenüber Dritten führen zu können. 

4. Verarbeitungsgrundlage und -zwecke
4.1. Gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO kann jederzeit die Einwilligung

in eine Datenverarbeitung erteilt werden, Daten zu bestimmten 
Zwecken zu verarbeiten. Hierunter fällt die Erteilung der 
Nutzungserlaubnis unter Angabe der genannten 
personenbezogenen Daten. 

4.2. Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur 
Begründung und Durchführung vertraglicher Leistungen 
erforderlich sind, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO als 
Rechtsgrundlage.  

4.3. Für eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung, der der Verantwortliche 
unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO als Rechtsgrundlage.  

4.4. Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen 
Person oder einer anderen natürlichen Person eine 
Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, 
dient Art. 6 Abs. 1 lit. d) DSGVO als Rechtsgrundlage.  

4.5. Es werden Daten nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO im Rahmen 
eines berechtigten Interesses verarbeitet. Die Stammdaten 
werden genutzt, um gegenüber Dritten die vorhandenen 
Nutzungsrechte nachzuweisen. 

Die Universität soll in denkbar umfassender Weise in die Lage versetzt 
werden, die Aufnahmen ohne Namensnennung der abgebildeten 
Personen in bearbeiteter oder unbearbeiteter Form für redaktionelle 
oder werbliche Zwecke jeglicher Art selbst oder über Dritte zu nutzen. 
Dies umfasst die umfassende Einräumung entsprechender Recht an 
diese Dritten. Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgt auch über das Internet 
und unter Umständen auch über Dritte in Drittländern (Staaten 
außerhalb der europäischen Union) bei denen kein den europäischen 
Datenschutzniveau entsprechender Schutzstandard besteht. 

Gegenüber diesen sowie weiteren Dritten kann es notwendig sein, 
dass die Universität Bonn die Nutzungsberechtigung an den 
Fotografien nachweist. Dies geschieht mittels der vorliegenden 
Einverständniserklärung inkl. der darin enthaltenen Stammdaten. 

Es wird mit Dienstleistern (z.B. Werbeagenturen) gemäß Art. 28 
DSGVO zusammengearbeitet. Diese verarbeiten Ihre 
personenbezogenen Daten weisungsgebunden im Auftrag der 
Universität Bonn. 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der
personenbezogenen Daten 
Die Aufnahmen werden durch die Universität Bonn bzw. deren 
Beauftragte erstellt und von ihr selbst sowie unter Einbeziehung von 
Dritten europaweit / weltweit zur Öffentlichkeitsarbeit der Universität 
Bonn verwendet. 

6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
(außerhalb EU) 
Eine Übermittlung der Aufnahmen kann auch an die sozialen 
Netzwerke Facebook, Instagram (betrieben von der Facebook Inc.,

1601 S. California Ave, Palo Alto, CA 94304, USA) und Twitter 
(betrieben von Twitter International Company, One Cumberland 
Place, Fenian Street, Dublin 2, D02 AX07, Ireland) erfolgen. Nähere 
Informationen zur Erhebung und Nutzung der Daten durch Facebook, 
Instagram oder Twitter sowie über die diesbezüglichen Rechte und 
Möglichkeiten zum Schutz Ihrer Privatsphäre finden Sie in den 
jeweiligen Datenschutzhinweisen: 
Facebook: https://www.facebook.com/policy.php 
Instagram: https://help.instagram.com/519522125107875 
Twitter: https://twitter.com/de/privacy 

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
7.1. Die Aufnahmen werden zeitlich unbefristet zur

Öffentlichkeitsarbeit auf der Grundlage der Nutzungserlaubnis 
gespeichert.  

7.2. Darüber hinaus ist die Universität Bonn berechtigt (aber nicht 
verpflichtet), die Aufnahmen samt Nutzungserlaubnis zum 
Nachweis der Urheberschaft sowie der damit einhergehenden 
Erlaubnis wie hinsichtlich der Nutzungsmöglichkeiten und damit 
zur Ausübung von oder Abwehr gegen Rechtsansprüche für die 
Dauer der urheberrechtlichen Schutzfristen (bis zu 70 Jahre 
nach dem Tod des Urhebers) zu nutzen. Nicht für eine 
Verarbeitung gedachte Aufnahmen werden unmittelbar nach 
dem Dreh- bzw. Fotoaufnahmen gelöscht.  

8. Betroffenenrechte 
Als Betroffener bestehen nach DSGVO verschiedene Rechte: 

8.1. Mit dem Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO erhält der 
Betroffene eine umfassende Einsicht in die ihn angehenden 
Daten und einige andere wichtige Kriterien wie beispielsweise 
die Verarbeitungszwecke oder die Dauer der Speicherung. Es 
gelten die in § 34 BDSG geregelten Ausnahmen von diesem 
Recht.  

8.2. Art. 16 DSGVO gibt das Recht auf Berichtigung. Es beinhaltet die 
Möglichkeit für den Betroffenen, unrichtige ihn angehende 
personenbezogene Daten korrigieren zu lassen.  

8.3. Das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO beinhaltet die 
Möglichkeit für den Betroffenen, Daten beim Verantwortlichen 
löschen zu lassen. Dies ist allerdings nur dann möglich, wenn 
die ihn angehenden personenbezogenen Daten nicht mehr 
notwendig sind, rechtswidrig verarbeitet werden oder eine 
diesbezügliche Einwilligung widerrufen wurde. Es gelten die 
in § 35 BDSG geregelten Ausnahmen. 

8.4. Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gibt nach Art. 18 
DSGVO die Möglichkeit, eine weitere Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten vorerst zu verhindern. Eine 
Einschränkung tritt vor allem in der Prüfungsphase anderer 
Rechtewahrnehmungen durch den Betroffenen ein.  

8.5. Das Recht auf Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO 
beinhaltet die grundsätzliche Möglichkeit, personenbezogenen 
Daten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format vom 
Verantwortlichen zu erhalten, um sie ggf. an einen anderen 
Verantwortlichen weiterleiten zu lassen.  

8.6. Art. 21 DSGVO gibt das Recht auf Widerspruch. Es beinhaltet 
die Möglichkeit, in einer besonderen Situation der weiteren 
Verarbeitung personenbezogener Daten zu widersprechen, 
soweit diese nicht durch die Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben 
oder öffentlicher sowie privater Interessen gerechtfertigt ist. Das 
Recht wird durch § 36 BDSG eingeschränkt. 

8.7. Soweit die Verarbeitung von personenbezogenen Daten auf 
Grundlage Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe 
a DSGVO) erfolgt, können Sie diese jederzeit für den 
entsprechenden Zweck widerrufen. Darüber hinaus haben Sie 
das Recht gegen Verarbeitungen gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) 
DSGVO Widerspruch einzulegen, soweit dafür Gründe 
vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

8.8. Gemäß Art. 77 DSGVO haben Sie unbeschadet eines 
anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
gegen die DSGVO verstößt. Die für die Universität Bonn 
zuständige Aufsichtsbehörde ist die Landesbeauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit NRW, Postfach 20 04 44, 
40102 Düsseldorf, poststelle@ldi.nrw.de. 




